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Kernkraft ist mit 23 % die grösste Stromquelle
der EU.

Stromerzeugung in der EU
Anteil an Nettostromerzeugung (2025)

Kernkraft: 23,3 %
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gemäss Eurostat (vorläufige Werte)

Gemäss Eurostat erzeugten die 27 EU-Länder im Jahr 2025 netto rund 2'667 Terawattstunden (TWh) Strom. Mit einem Anteil
von 23,3 % war die Kategorie «Kernenergie und sonstige nicht anderweitig genannte Brennstoffe» die grösste
einzeln ausgewiesene Kategorie. Erneuerbare Energien sind hier auf mehrere Kategorien verteilt. Die Anteile beziehen
sich auf die Erzeugung innerhalb der EU, nicht den Verbrauch; Stromimporte und Stromexporte sind nicht Bestandteil
dieses Erzeugungsmixes.

Dahinter folgten Windkraft mit 17,7 %, Erdgas mit 16,8 %,
Solarstrom mit 13,0 % und Wasserkraft einschliesslich
gemischter Anlagen mit 12,3 %. Aus dieser
Wasserkraftkategorie sind reine Pumpspeicherkraftwerke
ausgeschlossen. Gemischte Anlagen nutzen
dagegen sowohl natürliche Zuflüsse als auch zuvor
hochgepumptes Wasser.

Kohle und weitere feste fossile Brennstoffe sowie
hergestellte Gase folgen mit 9,2 %. Biomasse und andere

erneuerbare Brennstoffe lieferten 4,0 %, die Kategorie
Übrige 3,6 %. Die Kategorie «Übrige» umfasst Strom aus
Öl, Geothermie, weiteren Brennstoffen und reinen
Pumpspeicherkraftwerken sowie nicht näher zugeordnete
Erzeugung. Die Bioenergie-Kategorie umfasst auch
Biogas und erneuerbare Abfälle. Die Monatswerte
2025 sind vollständig, können aber nachträglich noch
revidiert werden.
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